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Produktblatt: IMBUS Jugendliche

IMBUS Jugendliche
Individualisierte Bildungsmaßnahme zur 
Berufsvorbereitung und Stabilisierung 

IMBUS für Jugendliche ist ein Baustein der Beruflichen 
Rehabilitation für junge Menschen mit psychischen 
Einschränkungen. Das Angebot dient zur Vorbereitung 
der Integration in den Arbeitsmarkt und ist in die Phasen 
Stabilisierung und Berufliche Perspektivenentwicklung 
eingeteilt. Je nach persönlicher Entwicklung wird die 
Dauer der Abschnitte individuell festgelegt, gewisse 
Schwerpunkte ziehen sich als fixe Bestandteile durch den 
gesamten Prozessablauf. Durch das laufende Anpassen 
der Grob- und Feinstruktur an die jeweiligen Anforderun-
gen wird gewährleistet, dass Überforderungen vermieden 
und adäquate Unterstützungsmöglichkeiten rechtzeitig 
angeboten werden können.

Zielgruppe
Jugendliche und junge Erwachsene
•  mit einer psychischen Einschränkung nach abgeschloss-

ener Pflichtschule, bei denen eine Vermittelbarkeit in den 
freien Arbeitsmarkt nicht ausgeschlossen ist.

•  im Alter von 15 - 22 Jahre.
Beim Eintritt in das Angebot soll die medizinisch/psychia-
trische Rehabilitation bereits abgeschlossen sein. 

Ausschließungsgründe 
• Unzureichende Deutschkenntnisse 
• Massive Lernbeeinträchtigung 
• Akutes Krankheitsbild 
• Selbst- und Fremdgefährdung
• Fehlende Eigenmotivation 

Dauer 
Die Dauer beträgt 22 Wochen. 

Zielsetzung
• Psychische Stabilisierung 
• Heranführen an die Anforderungen des Arbeitsalltages 
•  Berufliche Perspektivenentwicklung bzw. Erstellung 

eines beruflichen Rehabilitationsplanes
•  Vorbereitung der Integration in den Arbeitsmarkt als 

Basis für eine mögliche Arbeitsaufnahme, Teilnahme 
an einem Lehrausbildungsprojekt bzw. Einstieg in eine 
betriebliche Lehre 

Inhalte
• Medizinische Abklärung
• Gruppendynamische Angebote und Einzelcoaching
•  Gewöhnung an Tagesstruktur und Rahmenbedingungen
• Auseinandersetzung mit der Krankheit 
• Training der Kommunikationsfähigkeit und der
   persönlichen Kompetenzen
•  Praktische/Handwerkliche Tätigkeit, Kreatives Gestalten 
• Schulischer Förderunterricht, Kompetenzerhebung 
•  Überprüfen der Leistungsfähigkeit im Hinblick auf berufl. 

Einsetzbarkeit und mögliche Integrationsbereiche 
•  Auseinandersetzen mit Berufsbildern
•  Abstimmung beruflicher Anforderungen mit den pers. 

Interessen, dem Stärken-/Fähigkeitsprofil sowie dem 
Leistungspotential

Ergebnis
ist ein beruflicher Rehabilitationsplan bzw. individueller 
Integrationsplan.

BBRZ Linz, Grillparzerstraße 50, 4020 Linz
Terminvergabe, Anmeldung Tel.: 0732 / 6922-5967
E-Mail: verwaltung.bolinz@bbrz.at
Ansprechperson für inhaltliche Fragen:
Bettina Reitbauer
Tel: +43 732 6922 – 2410 / Mail: bettina.reitbauer@bbrz.at 
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